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Vorwort
Wir freuen uns sehr darüber, dass alle Vorauflagen dieses Buches eine durch-
weg positive Aufnahme erfahren haben. Mit einer Gesamtauflage von rund 
200.000 Exemplaren gilt dieses Buch seit vielen Jahren als informatives Stan-
dardwerk für den Berufsnachwuchs der Steuerberater und Wirtschaftsprüfer.

Die vorliegende 21., überarbeitete Auflage besteht aus 6 Kapiteln: Nach den 
grundlegenden Informationen steht die Aus- und Weiterbildung von Steuer-
beratern und Wirtschaftsprüfern im Vordergrund. Anschließend folgen inte
ressante Erfahrungsberichte zum Berufseinstieg und zum Berufsalltag. Nütz-
liche Informationen zur Existenzgründung und -sicherung sowie über die 
berufsständischen Organisationen werden im letzten Teil des Buches vermit-
telt.

Mit diesem Buch wird dem Leser ein umfassender Einblick in das facetten
reiche Berufsbild des Steuerberaters und Wirtschaftsprüfers gewährt. Für die 
Qualität dieses Buches stehen insbesondere unsere 26 Autorinnen und Auto-
ren mit ihren realitätsnahen Beiträgen; ihnen gilt unser besonderer Dank.

Ergänzt wird dieses Buch durch die virtuelle Plattform:

www.berufsziel-steuerberater.de bzw. www.berufsziel-wirtschaftsprüfer.de.

Hier finden Sie neben aktuellen Stellenangeboten von Wirtschaftsprüfungs- 
und Steuerberatungsgesellschaften auch interessante Informationen rund um 
den Berufseinstieg und zur Karriereplanung.

Die Herausgeber� StB Dr. Andrea Lauterbach
� Dr. Detlef Jürgen Brauner
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Steuerberater – Zukunftssicherer Job mit 
abwechslungsreichen Karrieremöglichkeiten
Von Prof. Dr. Hartmut Schwab, Steuerberater, FB f. IStR  
Präsident der Bundessteuerberaterkammer, Berlin

Eine Karriere als Steuerberater bietet das, was sich viele junge Menschen von 
einem Beruf wünschen: Sicherheit und Abwechslung. Dabei ermöglicht der 
Beruf des Steuerberaters ein hohes Maß an Vielfältigkeit, Unabhängigkeit, 
Eigenverantwortlichkeit und Karrieremöglichkeiten. Der Berufsstand der 
Steuerberater ist mit über 100.000 Mitgliedern eine feste Größe in der deut-
schen Wirtschaft. Davon profitieren in besonderem Maße die Steuerpflichti-
gen, die Steuerberater-Leistungen in Anspruch nehmen, aber auch der Staat 
und die Allgemeinheit.

Voraussetzungen

Doch in die abwechslungsreiche Profession der Steuerberatung rutscht man 
nicht einfach so hinein. Sie setzt eine umfassende theoretische und praktische 
Ausbildung voraus, an deren Ende sich eine anspruchsvolle staatliche Prüfung 
anschließt. Zwei Wege führen normalerweise zum Steuerberater: Ein Hoch-
schulstudium oder eine Berufsausbildung. Neben der einheitlichen Prüfung 
haben beide Wege gemeinsam, dass sie eine mehrjährige praktische Tätigkeit 
auf dem Gebiet der von den Bundes- oder Landesfinanzbehörden verwalteten 
Steuern voraussetzen. Je nach Art der Vorbildung ist die praktische Tätigkeits-
zeit aber unterschiedlich lang. Akademiker haben eine praktische Tätigkeit 
von zwei oder drei Jahren nachzuweisen. Für Steuerfachangestellte ist ab 2021 
diese Zulassungsvoraussetzung von zehn auf acht Jahre und für Steuerfach-
wirte von sieben auf sechs Jahre verkürzt worden.
Der Beruf stellt nicht nur an die fachliche Qualifikation der Bewerber hohe 
Anforderungen, sondern auch an ihre persönliche Eignung, denn Steuerbera-
ter tragen viel Verantwortung. Deutlich wird dieses auch in der von der Bun-
dessteuerberaterkammer entwickelten Wort-Bild-Marke „Ihr Steuerberater“. 
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Sie stellt die Werte der Steuerberatung und die aktive Rolle des Steuerberaters 
im Prozess der Digitalisierung in den Fokus. Diese Überlegungen kommen in 
dem der Marke zugrundeliegenden Markenkern zum Ausdruck. Dieser 
lautet: „Wir Steuerberater üben unseren Beruf unabhängig, zuverlässig und 
vorausschauend aus. Durch die gesetzlich geschützte Verschwiegenheit, 
unsere staatlich geprüfte Kompetenz und die langjährige detaillierte Kenntnis 
der wirtschaftlichen und persönlichen Verhältnisse unserer Mandanten 
haben wir eine besondere Vertrauensstellung. Darauf basierend beraten und 
vertreten wir unsere Mandanten partnerschaftlich in allen steuerlichen und 
wirtschaftlichen Angelegenheiten. Als attraktiver Arbeitgeber unterstützen 
wir mit unseren kompetenten Mitarbeitern bei der Analyse komplexer Auf-
gaben, bei unternehmerischen Entscheidungen und deren Umsetzung. Wir 
sind Wegbereiter der Digitalisierung bei betrieblichen Prozessen und gestal-
ten Zukunft“.

Zukunftsperspektiven

Die Zukunftsperspektiven für Steuerberater sind sehr gut, denn die Nachfrage 
nach Steuerberatung ist ungebrochen hoch. Gleichzeitig wird die Berufswirk-
lichkeit vielfältiger, das Leistungsspektrum breiter und der Wettbewerb inten-
siver. Junge Steuerberater und Steuerberaterinnen müssen daher frühzeitig in 
eine sorgfältige, strategisch angelegte Karriereplanung einsteigen.

Zwar verändert sich der Beruf durch die zunehmende Digitalisierung, die 
steuerliche Beratung wird aber auch zukünftig im Zentrum der Arbeit stehen. 
Die wachsende Komplexität der steuerlichen Fragestellungen belebt dabei 
einerseits die Nachfrage nach Steuerexperten, treibt andererseits aber auch die 
Ansprüche an sie in die Höhe. So müssen Steuerberater beispielsweise bei der 
Steuerdeklarations- und Steuergestaltungsberatung sowie bei der Vertretung 
der Mandanten gegenüber der Finanzverwaltung oder vor den Finanzgerich-
ten und dem Bundesfinanzhof fachlich stets auf dem Laufenden sein. Zudem 
sollten sie künftige Entwicklungen in der Steuergesetzgebung abschätzen und 
in eine vorausschauende Beratung einfließen lassen können. Darüber hinaus 
müssen Steuerberater eine Vielfalt an Vorschriften, die sich fortlaufend 
ändern, und Gerichtsentscheidungen für ihre Mandanten im Blick haben.

Besonders die betriebswirtschaftliche Beratung von Unternehmen aller Grö-
ßenordnungen gewinnt zunehmend an Bedeutung. Das betrifft vor allem die 
Kernbereiche der Unternehmensführung wie Rechnungswesen, Kosten-, Ren-
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tabilitäts- und Liquiditätsanalyse, Finanzierungs- und Investitionsentschei-
dungen. Steuerberater können aber z. B. auch Gründungs- und Nachfolgebe-
ratung sowie Unterstützung bei strategischen Entscheidungen anbieten.

Parallel sind eine steigende Nachfrage und damit auch wachsende Chancen 
für die Beratung auf steuerrechtlichen Spezialgebieten zu beobachten. So sind 
Unternehmen zunehmend im europäischen Binnenmarkt und darüber hinaus 
grenzüberschreitend aktiv und benötigen eine entsprechende Begleitung 
durch ihren Steuerberater auf dem Gebiet des Internationalen Steuerrechts.

Ohne Digitalisierung ist Steuerberatung heute nicht mehr denkbar: Das bele-
gen die aktuellen Zahlen: 2020 gab es rund 3 Millionen E-Bilanzen und rund 
28 Millionen elektronisch übermittelte Einkommensteuererklärungen. Unter-
nehmen sind gesetzlich verpflichtet, ihre Steuererklärungen elektronisch 
abzugeben. Mit dem Gesetz zur Modernisierung des Besteuerungsverfahrens 
wurde der Grundstein für ein modernes, digitales Besteuerungsverfahren 
gelegt, damit der Steuervollzug schneller, einfacher und effizienter werden 
kann. 

Insgesamt zeichnet sich ein modernes Berufsprofil ab, das neben kompetenter 
Steuerberatung ein breites Spektrum weiterer Mandantenbedürfnisse abdeckt. 
Diese Entwicklung eröffnet Chancen für Generalisten und Spezialisten glei-
chermaßen. 

Die Bundessteuerberaterkammer und die Zukunftssicherung 
des Berufs

Damit Steuerberater die genannten Geschäftsfelder noch besser erschließen 
können, setzt sich die Bundessteuerberaterkammer für optimale Rahmenbe-
dingungen ein. Ein Beispiel ist die Einführung des von den Steuerberaterkam-
mern verliehenen Titels „Fachberater/in“. Damit ist ein Äquivalent zum Fach-
anwalt auf steuerrechtlichen Spezialgebieten geschaffen worden. Der Titel 
kann auf den Gebieten „Internationales Steuerrecht“ sowie „Zölle und Ver-
brauchsteuern“ erworben werden. Daneben fördern die Bundessteuerberater-
kammer und die Steuerberaterkammern im Rahmen ihres gesetzlichen Auf-
trages die fachliche Fortbildung, die für jeden Steuerberater Pflicht ist.

In der Vergangenheit hatten wir den Steuerberatern die eindeutige Empfeh-
lung auf den Weg gegeben, sich als attraktive Problemlöser und Arbeitgeber 
zu positionieren, damit sie zukunftsfähig aufgestellt sind. Vor dem Hinter-


